
Zu Beginn des neuen Schuljahres konnte unsere Schule 80 neue Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler in drei Klassen willkommen heißen. Für diese heißt es nicht nur, sich in 
einem ungewohnten Schulgebäude zurechtzufinden, sondern auch mit neuen 
MitschülerInnen und Lehrkräften oder dem vielfach neuen Umfeld der Sekundarstufe 
zurechtzukommen. Um diesen die Eingewöhnung in ihrer neuen schulischen Umgebung 
zu erleichtern, gestalteten Frau Dressel-Posininsky als Schulpsychologin und Herr 
Bretschneider als Verbindungslehrer für die Unterstufe in den drei Klassen in der ersten 
Woche jeweils einen Unterrichtstag, der mit Rollenspielen, Gruppenspielen und 
verschiedenen Übungen dem gegenseitigen Kennenlernen und der „Ankunft“ am HSG 
dienen sollte. Die Schwerpunkte lagen hierbei auf der Stärkung der (Klassen-
)Gemeinschaft, der Förderung von Empathiefähigkeit sowie einem angemessenen 
Verhalten in Konflikt- und Gefahrensituationen. 
Die Gestaltung dieser Vormittage basierte auf dem Präventionsprogramm „Pack ma’s“ 
zur Förderung von Sozialkompetenzen bei Kindern und Jugendlichen. Frau Dressel-
Posininsky und Herr Bretschneider hatten im Vorfeld eine entsprechende Fortbildung 
dieses von der Landespolizei konzipierten Kurses besucht. 
Alle Beteiligten empfanden diese Vormittage als inhaltlich überaus gewinnbringend und 
darüber hinaus natürlich auch als spannend und unterhaltsam. Wir hoffen somit, dass 
die jeweiligen Vormittage ihren Beitrag zu einem guten Klima der jeweiligen Klassen 
geleistet haben und somit auch der Atmosphäre der gesamten Schule nachhaltig dienen. 
 
  


